Tagesordnung

Frahjahrsvollversammlung Kreisjugendring Dillingen am 25. April 2026
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Delegiertenverzeichnis
Kreisjugendring Dillingen a.d.Donau

Stand: 24.03.2026

Mitglieder mit Stimmrecht gem. § 30 Abs. 2 der BJR-Satzung

Jugendverbande gem. § 30 Abs. 2 Buchstabe a) BJR-Satzung

(max. 2 Vertretungsrechte pro Verband)

Adventjugend Bayern

Bayerische Fischerjugend im Landesfischereiverband Bayern e.V.

Bayerische Jungbauernschaft

Musikerjugend im Allgdu-Schwabischen Musikbund e.V.

djo - Deutsche Jugend in Europa

Jugend der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG)

Landesjugendwerk des Bundes Freikirchlicher Pfingstgemeinden (Kd6R) in Bayern
THW-Jugend

Dachverbande groB3 gem. 8 30 Abs. 2 Buchstabe b) BJR-Satzung
(max. 4 Vertretungsrechte pro Verband)

Bayerische Sportjugend im BLSV

Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

Evangelische Jugend in Bayern

Gewerkschaftsjugend im DGB

Jugendverbande gro gem. § 30 Abs. 2 Buchstabe b) BJR-Satzung
(max. 3 Vertretungsrechte pro Verband)

Bayerische Schutzenjugend (BSS))

Bayerische Trachtenjugend im Bayerischen Trachtenverband e.V.
Bayerisches Jugendrotkreuz

Jugendfeuerwehr Bayern im Landesjugendfeuerwehrverband Bayern

Jugend des Deutschen Alpenvereins Bayern e.V.

Dachverband klein gem. § 30 Abs. 2 Buchstabe b) BJR Satzung

(max. 3 Vertretungsrechte pro Verband)
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG)

Bund Deutscher Karneval-Jugend, Landesverband Bayern (BDK-Jugend)

Jugendgruppen gem. 8 30 Abs. 2 Buchstabe c) BJR-Satzung

(max. 1 Vertretungsrecht pro Gruppe)
Lagerhaus Villenbach e.V.
Jugendtreff Container Glott e.V.

Jugendsprecher:innen offener Jugendeinrichtungen gem. § 30 Abs. 2 Buchstabe d) BJR-Satzung

(max. 2 Vertretungsrechte)

Jugendtreff Wertingen e.V., Stutzpunkt Binswangen e.V.

Gesamtzahl der Delegierten
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Protokoll
der Fruhjahrsvollversammlung am 25. April 2026

Beginn: 10:00 Uhr

Ende: 11:45 Uhr

Stimmberechtigte Mitglieder: insgesamt 41

Anwesend: 31 stimmberechtigte Mitglieder
Anwesende: siehe Teilnehmerliste (Anhang 1)

Entschuldigt:  Joas Sarah (Pfingstgemeinde), Sommer Carla (Gewerkschaftsjugend), Schneider GUnther und Lutz Jirgen
(Trachtenjugend), Luksic Matej (Adventjugend), Baumann Manuel (DAV), Schuster Lena (Jugendrotkreuz),
Kochmann Matthias (Ev. Jugend), Kalusche Markus (BezJR), Kunz Frank und Lehmeier Willy
(Einzelpersdnlichkeiten), Maller Markus (Landrat), Dunstheimer Katrin (Rechnungspruferin).

TOP 1: BegruBung und Feststellung der Beschlussfahigkeit

Jonas Schweikhardt, Vorsitzender des KIR, heif3t die Gaste im neuen Rotary-Schutzhaus herzlich willkommen. Er
begriBt die Delegierten der Jugendverbande sowie den Stellvertreter des Landrats, Herrn Joachim Hien, den Vertreter
des OberbUrgermeisters der Stadt Dillingen, Herrn Walter Fuchsluger, den Burgermeister von Bissingen, Herrn Stephan
Herreiner und die kommunale Jugendpflegerin Frau Christina Reck.

Der Vorsitzende Jonas Schweikhardt stellt die Beschlussfahigkeit fest. Von 41 stimmberechtigten Delegierten sind 31
anwesend. Damitist die Vollversammlung des Kreisjugendrings beschlussfahig.

TOP 2: Beschlussfassung uber die Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde mit der Einladung versandt und wird zur Abstimmung gestellt.

Beschluss: Die vorgelegte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Herbstvollversammlung 2025

Das Protokoll wurde mit der Einladung zur Frihjahrsvollversammlung zugestellt. Dazu gibt es keine weiteren Fragen der
Delegierten.

Beschluss: Das Protokoll vom 14.11.2025 wird in der vorliegenden Form mit zwei Enthaltungen beschlossen.

TOP 4: GruBwort(e)

Fur die verstorbene Roswitha Eller wird eine Schweigeminute abgehalten. Sie war 20 Jahre lang, bis 2018, ehrenamtlich
far den Kreisjugendring tatig — sowohlin der Vorstandschaft als auch im Offenen Mitarbeiterteam (OMAT).

AnschlieBend stellen sich alle Anwesenden in einer kurzen Vorstellungsrunde vor.

Joachim Hien, Stellvertreter des Landrates, Uberbringt die GriBe von Landrat Markus Mdaller. Er lobt die
Vorstellungsrunde, die die beachtliche Kompetenz der Jugendarbeit im Landkreis zeige. Die Forderung von Kindern und
Jugendlichen ist ein wichtiges Instrument, um diese nachhaltig fUr ihre Zukunft zu starken. Zudem betont er das groBe
Bekenntnis des Landkreises zur Férderung und Unterstutzung der Jugendarbeit.




Stephan Herreiner, Blrgermeister von Bissingen, begrtRt die Anwesenden mit einem herzlichen ,GruB Gott“. Er freut
sich, dass die Vollversammlung auf dem Zeltplatz stattfindet. Er bezeichnet den Zeltplatz mit dem neuen Schutzhaus
als einen herrlichen und gelungenen Ort und winscht dem Kreisjugendring weiterhin steigende Belegungszahlen.
Zudem versichert er, dass die Gemeinde Bissingen den KJR auch kinftig im Rahmen ihrer Moglichkeiten unterstitzen
wird, wie sie es bereits beim Bau der Klaranlage und des Schutzhauses getan hat. Die Zusammenarbeit bringe sowohl
far die Gemeinde als auch fur den KIR einen groBen Mehrwert. AbschlieBend betont er, dass die Jugendarbeit einen
hohen Stellenwert habe und von der Gemeinde ausdrucklich unterstutzt werde.

Walter Fuchsluger, Vertreter von Oberburgermeister Frank Kunz Uberbringt die Grue des Oberburgermeisters und
heiBt die Anwesenden ebenfalls herzlich willkommen. Er zeigt Interesse an den geplanten Aktivitaten fur die kommende
Saison und bezeichnet den Jugendzeltplatz als einen besonderen Abenteuerplatz und eine tolle Einrichtung.
AbschlieBend bedankt er sich herzlich flr das Engagement und die geleistete Arbeit und bittet darum, diesen Einsatz
auch kunftig fortzufUhren. Menschen, die sich in dieser Weise fur die Jugendarbeit engagieren, wirden dringend
gebraucht.

Der Vorsitzende bedankt sich anschlieBend fur die Ubermittelten GruBworte.

TOP 5: Feststellungsbeschlusse und Antrage zu Vertretungsrechten

Es liegt nichts vor.

TOP 6: Arbeitsbericht des Vorstandes Uber das Jahr 2025:

Jonas Schweikhardt berichtet Uber die Arbeit der Vorstandschaft. Wie dem online veroffentlichten Arbeitsbericht zu
entnehmen ist, fanden im Berichtszeitraum zwolf Vorstandssitzungen, zwei Klausuren, ein Delegiertengesprach zum
Thema Zuschussrichtlinien sowie zwei Vollversammlungen statt.

Schwerpunkte des Jahres 2025 waren:

1. Uberarbeitung der Férderrichtlinien: Hierzu wurde eine Vorschlagsliste erarbeitet, die in der heutigen Sitzung
nochmals abschlieBend vorgestellt wird. AnschlieBend kann sie an den Landkreis und die Kooperationspartner
weitergeleitet werden.

2. Bau des Schutzhauses am Jugendzeltplatz Michelsberg: Jonas Schweikhardt bedankt sich beim Rotary Club
Dillingen, beim Markt Bissingen, beim Landkreis Dillingen sowie bei den zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfern fur ihre Unterstutzung. Das Schutzhaus sei ein Vorzeigeprojekt fur den Landkreis. Dass ein solches Projekt
realisiert werden konnte, sei keine Selbstverstandlichkeit und werde daher besonders geschatzt.

Tanja Oberfrank, padagogische Mitarbeiterin, referiert Uber das Jahresprogramm 2025 des KJR. Sie informiert die
Anwesenden, dass auch Ehrenamtliche der Verbande an der Juleica-Ausbildung des KJR teilnehmen kénnen

Tobias Kolb ,Jugendpflege Wertingen, berichtet Uber die verschiedenen durchgefuhrten MaBnahmen und Projekte im
Jugendhaus Wertingen. Im vergangenen Jahr fanden acht Wochen Ferienbetreuung in den neuen Raumlichkeiten statt.
Zudem verzeichnete das Jugendhaus insgesamt 900 Belegungen. Das Jugendmobil war 16-mal in Wertingen und den
dazugehorigen Stadtteilen im Einsatz. Das Team umfasst mittlerweile vier Personen, darunter auch einen
Werkstudenten.

Simone Winkler erkundigt sich nach der Organisation der Ferienbetreuung. Lena Dietrich beantwortet die Frage und
erldutert, dass die Ferienbetreuung jeweils von einer hauptamtlichen Kraft gemeinsam mit ehrenamtlichen
Betreuerinnen und Betreuern durchgefluhrt wird. Dabei wird Lena Dietrich von Veronika Loos und Leonie Burkner aus
der Vorstandschaft unterstutzt.




TOP 7: Vorstellung der Jahresrechnung 2025:

7.1 Kassenprufbericht

Rechnungspruferin Carolin Kufeldt geht davon aus, dass alle den Kassenprifbericht und die Jahresrechnung bereits
online gelesen haben und sie deshalb den Bericht nicht vorlesen muss. Die beiden Rechnungspruferinnen (Katrin
Dunstheimer und Carolin Kufeldt) bescheinigen dem Vorstand des Kreisjugendrings eine wirtschaftliche
Geschaftsfuhrung und informieren, dass die Buchflhrung beleg- und kontenmaBig in Stichproben Uberpruft worden
sei. GroBere Abweichungen vom Haushaltsplan 2025 wurden geprift und konnten nachvollzogen werden. Der
Kassenendbestand zum 31.12.2025 konnte auf den Kontoauszigen nachvollzogen werden. Die Prafung fand am
14.02.2026 statt. Es gab keine Beanstandung und sie empfiehlt der Vollversammlung die Entlastung der
Kassenverantwortlichen. Sie bedankt sich bei Allen fur die geleistete Arbeit.

7.2 Feststellung der Jahresrechnung

Boris Schenk bedankt sich bei den Rechnungspruferinnen fur ihr Engagement und ihre sorgfaltige Arbeit.

Er weist darauf hin, dass der Haushalt ohne Spenden sehr knapp kalkuliert ware. Immer wieder treten
unvorhergesehene Ausgaben auf, und es muss dann gepruft werden, wie die vorhandenen Mittel ausreichen. Da
Zuschusse nichtimmer in voller Hohe ausgezahlt werden, ware der Kreisjugendring ohne Spenden bereits im Minus. Es
bestehen jedoch Rucklagen, und auch im vergangenen Jahr wurde der Kreisjugendring wieder gut unterstutzt. Das
neue Schutzhaus ist eine groBe Bereicherung, bringt aber auch zusatzliche Kosten mit sich.

Sollten die Mittel kUnftig weiter zuriickgehen, sei es umso wichtiger, dass die Jugendarbeit zusammensteht. Fur die
Einwerbung von Drittmitteln ist eine gute Vorbereitung entscheidend. Ebenso muss der Wert der Jugendarbeit sichtbar
gemacht werden: Wirde die ehrenamtlich geleistete Jugendarbeit privatisiert und auf Basis des Mindestlohns bezahlt,
ergabe sich hochgerechnet ein Wert von rund 3 Millionen Euro. Diesen Wert erwirtschaften die Jugendverbande Jahr fur
Jahr. Boris Schenk gibt den Anwesenden mit auf den Weg, sich gerade in schwierigen Zeiten des Werts ihrer Arbeit
bewusst zu sein.

AbschlieBend dankt er allen Jugendverbanden fur ihren Einsatz.

Boris Schenk stellt die Jahresrechnung flr das Jahr 2025 vor. Das Haushaltsjahr 2025 schlieBtim Ergebnis in den
Einnahmen und Ausgaben mit 293.430,17 € ab. Das verbleibende Guthaben zum Jahresende in Hohe von 7.621,78
Euro wurde der Betriebsmittelricklage zugefuhrt.

Beschluss: Die Jahresrechnung Uber das Jahr 2025 wird einstimmig bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder
festgestellt.

7.3 Entlastung der Vorstandschaft: Walter Dorle von der THW-Jugend stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes.
Beschluss: Der Vorstand wird von den Delegierten der Vollversammlung einstimmig entlastet.

TOP 8: Antrage
Antrag auf Anderung der Férderrichtlinien des Kreisjugendrings Dillingen durch die Vorstandschaft.
Sebastian Schmied stellt eine Zusammenfassung der Anderungen dazu vor.

Beschluss: Die vorgelegte Anderung wird einstimmig beschlossen.

TOP 9: Verschiedenes

Jonas Schweikhardt berichtet, dass der KIR am 27. April 2026 vom Bayerischen Sozialministerium flr das Konzept
»Neue Wege - Neue Krafte in der Jugendarbeit” (Juleica+) mit dem Bayerischen Innovationspreis Ehrenamt
ausgezeichnet wird. Dieses Projekt zielt darauf ab, eine neue Gruppe von Ehrenamtlichen fur die Jugendarbeit zu
gewinnen —insbesondere Menschen ab ca. 45 Jahren, die ihre Berufs- und Lebenserfahrung einbringen mochten.

Er weist darauf hin, dass die Herbstvollversammlung am 12. November 2026 im Chili in Dillingen stattfindet.




Boris Schenk informiert, dass im Herbst eine neue Forderrunde von Donautal-Aktiv startet. Gefordert werden kleine
Projekte mit einer Pauschale von bis zu 2.500 €. Er bittet die Anwesenden, die Gelegenheit zu nutzen und eigene
Projektideen einzureichen. Bei Fragen zur Antragstellung steht der Kreisjugendring gerne beratend zur Seite.

Im Juni 2027 findet wieder die 72-Stunden-Aktion des BDKJ statt. Dabei setzen Jugendgruppen innerhalb von 72
Stunden ein soziales, 6kologisches oder gesellschaftliches Projekt um. Boris Schenk ermutigt die Jugendverbande,
sich mitihren Gruppen daran zu beteiligen.

Boris Schenk warnt vor aktuellen Abmahnwellen im Zusammenhang mit Bildrechten. Er empfiehlt allen Verbanden,
ihre Facebook-Seiten und weiteren Social-Media-Auftritte zu GUberprUtfen. Bilder, deren Herkunft oder Nutzungsrechte
nicht eindeutig geklart sind, sollten geloscht werden. Vor dem Loschen empfiehlt es sich, den bisherigen Stand per
Screenshot zu dokumentieren.

Vorsitzender Jonas Schweikhardt bedankt sich im Namen der Vorstandschaft bei den Rechnungspriferinnen, den
Mitarbeiter:innen, den Verbanden und allen Gasten fur ihr Erscheinen und ladt zum gemeinsamen Mittagessen ein.
Danach findet der Tag des offenen Zeltplatzes statt, zu dem alle herzlich eingeladen sind.

Jonas Schweikhardt Sandra Jall
Vorsitzender Protokollfuhrerin

Hinweis: Aufgrund der Gefahr von Datendiebstahl mdchten wir zuklnftig vermeiden Unterschriften online zu stellen. Das unterschriebene Protokoll sowie die

Teilnehmer:innen-Liste (mit Unterschriften) liegen der Geschéaftsstelle vor und kdnnen dort eingesehen werden.




Teilnehmer/innen-Liste der Frihjahrsvollversammlung des
Kreisjugendrings Dillingen a.d.Donau am 25.04.2026

auf dem Jugendzeltlagerplatz am Michelsberg in
86657 Bissingen OT Fronhofen

Anlage zum Protokoll der KIR-FrUhjahrs-/Herbstvollversammlung

Mit der Unterschrift wird bestétigt:
"Ich bin im selben Halbjahr in nicht mehr als einem weiteren SJR/KIR als Delegierte/rin dessen

Vollversammlung vertreten."

Mitglieder mit Stimmrecht gemaB § 30 Abs. 2 der BJR-Satzung

Delegierte von Jugendverbanden gemaR § 30 Abs. 2 ader BJR-Satzung (zwei Delegierte, wenn im Landkreis
vertreten und tatig, bei einer Gruppe nur ein_e Delegierte_r).

Jugendverband

Name, Vorname des/der
Delegierten

Unterschrift

Bayerische Jungbauernschaft

djo - Deutsche Jugend in Europa,

LV Bayern

DLRG-Jugend Bayermn

Sinone oivide

Bayerische Fischerjugendim
Landesfischereiverband Bayern

THW-Jugend

Musikerjugend im Allgéu

Schwabischen Musikbund e.V.

Adventjugend Bayem

Landesjugendwerk des Bundes
Freikirchlicher Pfingstgemeinden (KdoR) in
Bayem




Delegierte von Dachverbanden groB gemaR § 30 Abs. 2 b der BJR-Satzung (vier Delegierte der in der BJR-
Vollversammlung mit drei Sitzen vertretenen Jugendverbande, wenn sie im Landkreis mehr als drei Jugendgruppen
haben; zwei Delegierte bei zwei oder drei Gruppen, ein_e Delegierte_r bei einer Gruppe).

Bayerische Sportjugend im BLSV
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Bund der Deutschen

Katholischen Jugend in Bayern
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Evangelische Jugend in Bayern

Gewerkschaftsjugend im DGB,

Bezirk Bayern

_Délegiertevvohgﬁ)rien Jugendverbéanden gemé&B § 30 Abs. 2 b der BJR-Satzung (drei Delegierte derin der BJR-
Vollversammlung mit zwei Sitzen vertretenen Jugendverbande, wenn sie im Landkreis mehrals drei
Jugendgruppen haben; zwei Delegierte bei zwei oder drei Gruppen, ein_e Delegierte_r bei einer Gruppe).

Bayerische Trachtenjugend im
Bayerischen Trachtenverband

e.V.

Jugend des Deutschen

Alpenvereins, LV Bayern




Jugendfeuerwehr Bayern im
Landesfeuerwehrverband
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Bayerisches Jugendrotkreuz
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Bayerische Sportschitzenjugend

Delegierte des Dachverband klein gemaB § 30 Abs. 2 b der BJR-Satzung (drei Delegierte derin der BJR-
Vollversammlung mit zwei Sitzen vertretenen Jugendverbéande, wenn sie im Landkreis mehr als drei
Jugendgruppen haben; zwei Delegierte bei zwei oder drei Gruppen, ein_e Delegierte_r bei einer Gruppe) in
Verbindung mit § 4 Abs. 1 Satz 4 der BJR-Satzung

Dachverband klein (DPSG)

Bund Deutscher Karneval-Jugend,
Landesverband Bayern (BDK-
Jugend)

Delegierte von Jugendgruppen gemaRB § 30 Abs. 2 c der BJR-Satzung (max. ein Drittel der Gesamtzahl der

Delegierten der Jugendverb&nde gemaB § 30 Abs. 2 a und b der BJR-Satzung)

Lagerhaus Villenbach e.V.

Jugendsprecher_innen offener Juge

Jugendtreff Wertingen e V.,

Stutzpunkt Binswangen e.V.
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Mitglieder ohne Stimmrecht gem. § 30 Abs. 3 der BJR-Satzung

Gewahlte Vorstandsmitglieder,
die nicht stimmberechtigte
Delegierte gemaB § 30 Abs. 3 a
der BJR-Satzung sind
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Schilersprecher_innen gemanR §
30 Abs. 3 b der BJR-Satzung

Der Geschaftsfihrer des KIR
geman § 30 Abs. 3 d der BJR-
Satzung

Ein_e kommunale_r
Jugendpfleger_in gemén § 30 Abs.
3 e der BJR-Satzung

Einzelpersdnlichkeiten geman §
30 Abs. 3 f der BIR-Satzung

Rechnungsprifer_innen geman §
30 Abs. 3 g der BJR-Satzung

Vertreter_innen des Stadtrates
bzw. Kreistages und von
Behorden geman § 30 Abs. 4 a der
BJR-Satzung
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Entsandte Vertreter_innen der BJR-
Landesebene und/oder des zustandigen
Bezirksjugendrings gemaB § 30 Abs. 4 b

der B)R-Sa[lung 1 .................................... 1 ....................................
Vom KIR-Vorstand eingeladene [ coemmcowmin o0 . 1 semssmrmmmm s
Caste gemah § 30 Abs. 4 ¢ der

BJR-Satzung 9 2

Sonstige Anwesende

sz.e.fQ:@mt.. Tcw\jc

3. Diekcch. Lena..

7 /’Of/é /é e




	Protokoll FVV 25.04.26-S.pdf
	TN-Liste 25.04.26 geschwärzt.pdf



